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Die Jahresversammlung wurde am 29./30. August 1926 in Freiburg
abgehalten. Die Referate iiber das Diskussionsthema: ,Die Acidose
wurden gehalten von Prof. Asher, Bern (Physiologisches Referat)
und Prof. Michaud, Lausanne (Klinisches Referat). Uberdies wurden 10
wissenschaftliche Mitteilungen gemacht, deren Ausziige in den ,Ver-
handlungen der Naturforschenden Gesellschaft® und in der ,Schweize-
rischen Medizinischen Wochenschrift“ verdffentlicht sind.

Der Sekretidr: L. Michaud.

10. Schweizerische Gesellschaft fiir Anthropologie und Ethnologie
(Gegriindet 20. Mai 1920)

Vorstand 1926/28. Prisident: Prof. Dr. R. Zeller, Bern; Vize-
priasident : Prof. Dr. P. Vouga, Neuenburg ; Schrift- und Rechnungsfiihrer :
Prof. Dr. O. Tschumi, Bern.

Abgeordneter in den Senat der S. N. G.: Prof. Dr. R. Zeller, Bern ;
Stellvertreter : Prof. Dr. O. Schlaginhauten, Ziirich.

Mitgliederbestand auf 31. Dez. 1926: 74 ordentliche Mitglieder.

Die ordentliche Versammlung fand gleichzeitig mit der Jahres-
versammlung der S. N. G. am 30./31. August in Freiburg statt. Es
wurden 12 Vortrige abgehalten. Resumés in den Verhandlungen der
S. N. G. 1926, 2. Teil. S.227—241. Es wurde beschlossen, eine anthro-
pologische Aufnahme der schweizerischen Bevilkerung bei Anlass der
sanitarischen Rekrutenuntersuchung vorzunehmen. Die datiir eingesetzte
Kommission, bestehend aus Prof. Dr. Schlaginhaufen (als Prisident),
Prof. F. Speiser, Dr. F. Sarasin, Prof. Pittard und Dr. Reverdin, erhilt
Vollmacht, alle weitern Schritte zu unternehmen.

Das Organ’ der Gesellschaft, redigiert von Prof. Schlaginhaufen,
das ,Bulletin der Schweiz. Gesellschaft fiir Anthropologie und KEth-
nologie 1925/26“ hatte folgenden Inhalt: 1. Jahresbericht 1925;
2. Vortrige gehalten in Aarau am 9./10. August 1925; 3. Mitglieder-
verzeichnis; 4. Originalabhandlung: Otto Schlaginhaufen, Ein Pfahl-
bauerschidel aus dem Gebiet des Moosseedortsees. Mit 4 Fig. auf 2
Tafeln und 1 Textfigur. Das Bulletin ist zum Preise von Fr. 2 beim
Redaktor erhiltlich.

Der Prisident: R. Zeller.

11. Schweizerische Palidontologische Gesellschaft
(Gegriindet 1921)

Vorstand fiir 1926/28. Prasident: Dr. August Tobler ; Vizeprisident :
Dr. Pierre Revilliod; Sekretir und Kassier: Dr. Hermann Helbing.

Delegierter in den Senat der S. N. G.: Dr. H. G. Stehlin.

Mitgliederbestand : 45 Mitglieder.

Dem von unserem Senatsdelegierten im Kinverstindnis mit dem
Vorstande gestellten Gesuche um Erhohung des Bundesbeitrages zur
Fortfiihrung der Abhandlungen von Fr. 2000 auf Fr. 3000 ist nicht ent-



	Schweizerische Gesellschaft für Anthropologie und Ethnologie

